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 ) In Überarbeitung. 

  ) Zurückgezogen. 

Full document details: DIN ISO 22197-1:2016-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-iso-22197-1-2016-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-iso-22197-1-2016-04


(informativ)
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Dieser Teil von ISO 22197 legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Luftreinigungsvermögens von 
Werkstoffen fest, die einen Photokatalysator enthalten oder eine photokatalytische 
Oberflächenbeschichtung aufweisen, welche in der Regel aus halbleitenden Metalloxiden wie Titandioxid 
oder sonstigen Keramikwerkstoffen bestehen, bei dem der Prüfkörper unter Bestrahlung mit UV-Licht 
dauerhaft mit dem Modellschadstoff in Kontakt steht. Dieser Teil von ISO 22197 ist auf verschiedene Arten 
von Werkstoffen anwendbar, darunter Bauwerkstoffe in Platten-, Brett- oder Tafelform, welche die 
Grundformen von Werkstoffen für diverse Anwendungen sind. Darüber hinaus ist dieser Teil von ISO 22197 
auf Werkstoffe mit Wabenstruktur sowie auf Kunststoff- oder Papierwerkstoffe anwendbar, wenn diese 
keramische Mikrokristalle und Verbundstoffe enthalten. Dagegen ist dieser Teil von ISO 22197 nicht auf 
pulver- oder granulatförmige photokatalytische Werkstoffe anwendbar. 

Dieses Prüfverfahren ist in der Regel auf photokatalytische Werkstoffe anwendbar, die zum Zweck der 
Luftreinigung hergestellt wurden. Das Verfahren eignet sich nicht zur Bestimmung anderer Eigenschaften 
von photokatalytischen Materialien wie dem Abbau von wassergefährdenden Stoffen, der Selbstreinigung 
sowie beschlaghemmender und antibakterieller Wirkung. Es betrifft die Entfernung von Stickstoffmonoxid. 

 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 31-0:1992,  

ISO 4677-1:1985, 
 

ISO 4892-1:—1),  

ISO 4892-3:2006,  

ISO 5725-2:1994, 
 

ISO 6145-7:2001, 
 

ISO 7996:1985, 
 

                                                                            

1) Noch zu veröffentlichen. (Überarbeitung von ISO 4892-1:1999.) 
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ISO 10304-1:—2), 
 

ISO 10523:1994,  

ISO/IEC 17025:2005,  

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

Stoff, der unter Lichteinstrahlung eine oder mehrere Funktionen auf Grundlage von Oxidations- und 
Reduktionsreaktionen ausübt, einschließlich Zersetzung und Entfernung von Schadstoffen in Luft und 
Wasser, die Geruchsbeseitigung sowie antibakterielle, selbstreinigende und beschlaghemmende Wirkungen 

Werkstoffe, denen durch Beschichtung, Imprägnierung, Beimischung usw. ein Photokatalysator hinzugefügt 
wird 

ANMERKUNG Solche photokatalytischen Werkstoffe werden in erster Linie im Hoch- und Straßenbau eingesetzt, um 
die voranstehend genannten Funktionen einzubringen. 

Luft, die keine Schadstoffe enthält (d. h. in welcher die Konzentration gängiger Schadstoffe unter 0,01 µl/l 
ist) 

ANMERKUNG Das Nullgas wird mithilfe eines Laborsystems zur Luftreinigung aus Innenraumluft erzeugt oder als 
synthetische Luft in einer Gasflasche bereitgestellt. 

verdünnte Gase in bekannten Konzentrationen, die in Gasflaschen bereitgestellt und von einem zugelassenen 
Labor zertifiziert sind 

Gemisch aus Luft und Schadstoff(en) in bekannter Konzentration, das aus einem Standard- oder Nullgas 
hergestellt und zur Prüfung der Leistung von photokatalytischen Materialien verwendet wird 

mithilfe von Ionenaustausch oder Destillation hergestelltes Wasser mit einer Leitfähigkeit von unter 1 µS für 
die Probeneluierung usw. 

                                                                            

2) Noch zu veröffentlichen. (Überarbeitung von ISO 10304-1:1992.) 
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